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Das Streihgeſetz
Halle 9 September

Es iſt nicht anzunehmen daß das Streikgeſetz zuſtande kommt
wenigſtens in der Faſſung nicht daß ſchon auf die Anreizung zur Arbeits

niederlegung Zuchthausſtrafe ſteht
Unternehmerkreiſen Fühlung haben

regeln und befürchten

kung
haltenden Geſetze ihr Gift ſaugt
ſchlimmſte Mißtrauen könnte unter den Arbeitern platzgreifen und das

Selbſt diejenigen Blätter die mit
erklären ſich gegen derartige Maß

eher davon eine nachtheilige als eine nützliche Wir

Der Denunziation die aus jedem neuen Verbote und Strafe ent
würden Thor und Thür geöffnet Das

Ende würde ſein wie in vielen Fällen daß die eigentlichen agita
toriſchen Elemente die aber Klugheit und Vorſicht genug beſitzen beizeiten

ſich zurückzuziehen unangefochten bleiben müſſen Arbeiter aber die etwa
im Rauſch eine unbeſonnene Aeußerung gethan einer ent ehrenden Strafe

entgegengehen
Was heißt Anreizung zum Streik Alles Mögliche läßt ſich unter

dieſem Begriff verſtehen und da die Juriſterei unſerer Tage groß in der
Deutungskunſt iſt ſo fehlte ſchließlich auch die für unmöglich gehaltene
Auslegung nicht Es könnte als Anreizung erachtet werden wenn bei
ſpielsweiſe irgend Jemand den Satz ausſpricht dies oder jenes induſtrielle
Werk müſſe mehr für die Arbeiter thun ihnen beſſere Löhne bewilligen
ez könne in einer bloßen Tabelle welche einerſeits die Dividenden einer
Geſellſchaft andererſeits die Arbeiterlöhne innerhalb einer Anzahl von
Jahren regiſtrirt bereits eine Anreizung gefunden werden alle die Auf
ſätze in der Preſſe die ſich ſ Zt mit den Verhältniſſen in der Kon
fektionsbranche beſchäftigten und eine Lohnaufbeſſerung für nothwendig er
klärten die in Verſammlungen gehaltenen Reden von Parlamentariern und
Nichtparlamentariern über dies Thema hätten wäre das Geſetz bereis in Kraft

geweſen dem Strafrichter zu thun gegeben Nicht ſoziale Stellung nicht Rang
noch Unbeſcholtenheit noch redlichſte Abſicht könnten Den vor dem Zucht

haufe ſchützen in deſſen Aeußerungen irgendwie ein Anreiz zum Streik
gefunden würde Man ſage nicht Das ſind Uebertreibungen ſo ſchlimm

S uvird es nicht werden Die Erfahrung beweiſt demgegenüber daß das
Geſetz viel wuchtiger und einſchneidender wirkt als es ſich die Geſetz
geber gedacht haben Wer vermochte die erſtaunlich mannigfaltige Aus

legung des Groben Unfugs Paragraphen vorauszuſehen wer hätte bei
der Berathung des Preßgeſetzes auch nur geahnt daß einmal zu den für
ein Preßerzeugniß und deſſen Verbreitung verantwortlichen Perſonen

Setzer Korrektoren Maſchinenmeiſter und gar Zeitungsausträger gerechnet

werden könnten
Alſo die Preſſe hat noch ganz beſonderen Anlaß gegen ein Geſetz

Einſpruch zu erheben das zu den vielen Gefahren die ſie ſchon bedrohen

noch eine neue fügt Die Frage iſt was geſchehen wird wenn der Reichs
tag wie kaum zweifelhaft den Entwurf oder doch deſſen hauptſächliche
Beſtimmung gegen Streik Anreizung ablehnt Die Auflöſung erſcheint
unvermeidlich Denn darüber wird man ſich keiner Täuſchung hingeben
daß dies Geſetz das auf die ſozialdemokratiſche Agitation zielt der Vor
läufer zu anderen Geſetz Entwürfen ähnlicher Richtung iſt und daß
hiermit gewiſſermaßen eine Probe gemacht werden ſoll ob und wie weit
für dieſe Politik die parlamentariſche Unterſtützung zu haben iſt

Sonnabend den 10 September 1898

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnnngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenlliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Sanernfrennd

Der betreffende vom Kaiſer angekündigte Geſetzentwurf wird in einer
offiziöſen Auslaſſung die möglicherweiſe aus dem preußiſchen Finanz
miniſterium ſtammt eine erlsſende That genannt Es unterliege
keinem Zweifel daß damit eine Frage auf die Tagesordnung geſetzt ſei
die für lange hinaus die Gemüther bewegen werde Deſſen könne der
Kaiſer gewiß ſein er hat nicht nur den deutſchen Induſtriellen und Hand
werkern ſondern auch den Arbeitern aus der Seele geſprochen Denn
mehr als der Arbeitgeber noch leidet der Arbeiter in Deutſchland unter
dem tyraniſchen Druck der Agitatoren deren einziges Gewerbe die Ver
hetzung der Arbeiterſchaft iſt

Aus den Urtheilen der Blätter heben wir folgende hervor Das Organ
des Bundes der Landwirthe die Deutſche Tages ztg ſagt Eine ſo
harte Veſtrafung eines bloßen Verſuchs oder einer nur wörtlichen Auf
forderung zur Streikantheilnahme iſt wohl nicht zu erwarten Darin daß
den frivolen Hetzern das Handwerk kräftig gelegt werden müſſe wird jeder

Verſtändige dem Kaiſer beiſtimmen Die antiſemitiſche Staats
bürger Ztg findet es nicht begreiflich wie die Regierung eine derartig
weitgehende Vorlage im Reichstage durchbringen will für die eine Mehr

heit nicht zu haben ſei Auf die bevorſtehenden Landtagswahlen aber
werde die Kaiſerrede inſofern ihre Wirkung üben als ſie die geſammten
Sozialdemokraten zum Eingreifen gegen Konſervative und Nationalliberale

mobil machen dürfte Die Köln Ztg glaubt daß man ſich über
die Worte des Kaiſers nicht zu beunruhigen brauche daß es ſich vielmehr
nur um einen lapsus linguge handele da ſich kaum ein Geſetzgeber im
deutſchen Reiche finden dürfte der bereit wäre ein ſolches Vergehen wenn

es allein ſteht mit Zuchthaus zu ahnden Zu dieſer Annahme ſei man
auch durch die Erwägung berechtigt daß der Kaiſer im vergangenen Jahre
in Bielefeld nicht von Zuchthaus ſondern nur von der ſchwerſten Strafe
geſprochen die den treffen ſolle der einen Arbeitswilligen an der Aus
übung ſeines Berufes hindere Die liberalen Blätter weiſen darauf
hin daß das Koalitionsrecht den Arbeiterausſtand ausdrücklich als ein
erlaubtes Mittel der Arbeiter beſſere Lohn verhältniſſe zu erlangen anerkennt

Die Germania das Berliner Organ des Centrums bemerkt daß im
deutſchen Reichstage jedenfalls eine Mehrheit dafür zu haben ſei daß
jeglicher Terrorismus Streikender gegenüber Arbeitswilligen beſtraft wird
Andererſeits wird es ſehr ſchwer ſein diejenigen geſetzlichen Cautelen zu

ſchaffen welche die Koalitionsfreiheit der Arbeiter garantiren ſo daß nur
die Auswüchſe und Mißſtände der Streikbewegung getroffen werden

Die freikonſervative Poſt verzichtet im Hinblick auf die kurze An
kündigung des Geſetzentwurfs in der Rede des Kaiſers auf eine Kritik
des Entwurfs ſelber deſſen Vorlegung ſie vielmehr abwarten will ehe ſie
zu ihm Stellung nimmt drückt aber die Ueberzeugung aus es werde ſich
ein gangbarer Weg finden der zur Beſeitigung der bisherigen Zuſtände
und zur Befreiung der Arbeiter von dem Joche berufsmäßiger Agitatoren
führen werde wozu ein Bedürfniß jedenfalls unzweifelhaft nachgewieſen ſei
Die Voſſ Ztg führt im Einzelnen aus daß nach dem S 153 der Ge
werbeordnung der welcher andere durch Anwendung körperlichen Zwanges
durch Drohungen durch Ehrverletzung oder durch Verrufserklärung beſtimmt

oder zu beſtimmen ſucht die Arbeit einzuſtellen mit Gefängniß bis zu
3 Monaten beſtraft wird ſofern nach dem allgemeinen Strafgeſetz nicht
eine härtere Strafe eintritt Da nun Zuchthausſtrafen nicht unter einem
Jahre erkannt werden dürfen ſo würde das in Ausſicht ſtehende Geſetz
eine ganz außerordentliche Straferhöhung bedeuten Sehr fraglich müſſe
es deshalb erſcheinen ob der Reichstag der im Jahre 1891 eine Straf
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erhöhung auf ein Jahr Gefängniß mit 142 gegen 78 Stimmen ablehnte
jetzt einer ſo hohen Strafe die obendrein dem Ausſtande den Charakter
der Ehrloſigkeit aufprägt zuſtimmen wird Der ſozialdemokratiſche

Vorwärts endlich hat bei der Erörterung des in Ausſicht geſtellten
Geſetzentwurfs ganz gegen ſeine Gewohnheit in erſtaunlicher Weiſe Maß
gehalten offenbar weil er glaubt damit eine größere Wirkung zu erzielen
Er ſagt u Die Regierung werde zweifellos eine Form des Geſetzes
ausklügeln die allen Auslegungskünſten der Gerichte Thür und Thor
öffne die aber nicht ſo ſchroff klingen werde wie die Ankündigung des
Kaiſers Deshalb ſind wir für den kaiſerlichen Trinkſpruch aufrichtig
dankbar er zeigt unverhüllt und unabgeſchwächt weit beſſer als der in
langweilige Paragraphen gefaßte Geſetzentwurf was den um die Beſſerung

ihrer Lebenshaltung und ihrer Arbeitsbedingungen kämpfenden Arbeitern
bevorſteht Er ruft ſchon heute alle zur Abwehr auf die in dem ſozialen
Aufſteigen des Proletariats die beſte Gewähr für das Fortſchreiten der
Kultur ſehen er ſchafft Zeit zur Aufklärung des Volks über den aller
neueſten Kurs in der Sozialpolitik er ermöglicht es den Wählern die
Abgeordneten vor Zuſammentritt des Reichstages zu feſter Stellung
nahme zu veranlaſſen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 8 September Hofnachrichten Der Kaiſer pflegte
heute Nacht nur einige Stunden der Ruhe und begab ſich dann nach
Lahde wohin geſtern das Kommando des 10 Armeekorps verlegt wordenwar Der Monarch kehrte um 12 Uhr aus dem Mansveiſelde na
Oeynhauſen zurück Die Kaiſerin iſt von dort heute früh 8 Uhr e

Potsdam abgereiſt

Zur Orientreiſe des Kaiſers wird den L N aus
Homburg v d H geſchrieben Für die Paläſtinareiſe des Kaiſers ſind
am 3 September 246 Kiſten Wein von hier aus nach Jaffa expedirt
worden eine größere Sendung von Delikateſſen und Lieblingsgerichten
des Kaiſers ſoweit ſolche im Orient nicht erhältlich gehen am Sep
tember dorthin ab um ebenfalls nach Jeruſalem weitergeſandt zu werden
Wie man hier erfährt iſt die Dienerſchaft und das Gefolge des Kaiſers
104 Perſonen ſtark der Aufenthalt iſt auf 15 Tage berechnet Dieſe
Ziffern ſind dem Königl Hoflieferanten Schweimler vom Grand Hotel
angegeben worden um darnach ſeine Weinlieferung und die Lieferung
nöthiger Rohmaterialien und Delikateſſen zu bemeſſen

Prinz Heinrich von Preußen hat das vorläufige Ziel ſeiner
Reiſe den ruſſiſchen Kriegshafen Wladiwoſtok im Amurgebiete erreicht
Er befand ſich an Bord S M S Deutſchland Kommandant
Kapitän z S Plachte gleichzeitig traf S M S Gefion Komman
dant Korvettenkapitän Follenius in Wladiwoſtok ein

Zu den Landtagswahlen berichtet die Königsb Allg Ztg
Der Miniſter des Jnnern hat durch Erlaß vom 5 September angeordnet
daß ohne Verzug mit der Anordnung der Vorbereitungen zu den
Neuwahlen für das Haus der Abgeordneten vorzugehen und dabei ſicher
zu ſtellen iſt daß ſowohl die Abgrenzung der Urwahlbezirke als auch die
Aufſtellung und Auslegung der Urwähler und der Abtheilungsliſten überall
dergeſtalt beendet werden daß die Wahl der Wahlmänner in der zweiten
Hälfte des Oktobers ſtattfinden kann Die endgültige Feſtſetzung der
Wahltermine iſt vorbehalten

Der Miniſter des Jnnern hat nachſtehende Verfügung an
die Oberpräſidenten erlaſſen Die nächſte Volkszählung wird voraus
ſichtlich am 1 December 1900 ſtattfinden Es erſcheint dringend wünſchens
werth die für die Ausführung des Zählgeſchäfts in Betracht kommenden
Tage vom 30 November bis 2 December bei Anſetzung der Jahr Kram
und Viehmärkte für 1900 ſo weit nicht erhebliche Bedenken entgegenſtehen
marktfrei zu laſſen Sie wollen demgemäß das Weitere veranlaſſen und
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Villa Tusculum
Roman frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen

87 FortſetzungLeiſe und verſchleiert klingt Ada s Stimme durch die Thür
Jhm iſt als habe dieſelbe einen andern Klang als ſonſt
etwa einen Klang wie damals als Ada noch in Villa Tus
culum weilte Unwillkürlich lauſcht er den müde klingenden

Worten
Ja wirklich Jack als ich mich vorhin ankleidete kam es

plötzüch wie eine Viſion über mich Mir war als ſei ich in
einem ſchrecklichen Traum befangen als halte mich eine geheime
Gewalt aus der mich nur Ralph Mansfield befreien kann
wie er es ſchon ſo oft gethan Früher fühlte ich ſtets ſeine
Nähe ich wußte ohne ihn zu hören oder zu ſehen wenn er
ſich im et befand Auch jetzt habe ich dieſe
Empfindung ich ahne ſeineS hört nicht weiter zu Haſtig ſchleicht er in Jack s

Arbeitszimmer dreht den Schlüſſel am Schreibtiſch herum und
entnimmt einem Geheimfach etwa dreißig Pfund in baar Dann
eilt er ebenſo lautlos wie er gekommen wieder in das

reppenhausFier Wenn er einen grauen Regenmantel und einen dunklen

Kopfſhawl vom Kleiderhaken und legt beides auf einen Stuhl
Da wird in dem Wohnzimmer laut und heftig die Glocke

gezogen Raſch ſchlüpft Jim in ſeine Stiefel und tritt ein
Mit todtenbleichem Antlitz hockt Jack in ſeinem Stuhl am

Kamin wie geiſtesabweſend ſtieren ſeine Augen in die ver

löſchende Flamme t
Jetzt rafft er ſich ein wenig auf
Brandy her Jim befiehlt er mit ſchwerer Zunge Der

Kaffee ſchmeckt ſcheußlich Was Edith
Das finde ich nicht

Ada den Gatten ängſtlich anblickend
Jim holt eine Wlaſche mit Brandy und ein

Nachdruck verboten

ſtellt beides auf den Schachtiſch Beide Kaffeetaſſen ſind leer
Soll ich die Taſſen wegnehmen Herr
Ja

Jim verläßt das Zimmer mit den beiden Taſſen Jn der
Küche wo das kleine Stubenmädchen noch immer den Kopf
in die Hände geſtützt feſt ſchläft ſpült er dieſelben ein paar
Mal mit Waſſer aus und ſtellt ſie dann auf den Tiſch

Plötzlich hört er heftiges Glockengeläut und Ada s angſt
volle Stimme

Frau Taylor Jim Hilfe Hilfe
Jn fliegender Eile rennt Jim nach dem Treppenhaus

Auf der Schwelle des Wohnzimmers ſteht mit dem Ausdruck
des Entſetzens in den Augen Ada

O Jim ſehen Sie dort Mein Mann er ſtirbt O
mein Gott

Die Hände vor das Geſicht ſchlagend ſchwankt ſie der
Wand zu Raſch ſchließt Jim die Thür nach dem Wohn
zimmer Dann legt er den Regenmantel um die zitternde Ge
ſtalt hüllt den blonden Kopf in das dicke wollene Tuch und
führt die kaum Widerſtrebende die paar Stufen hinab durch
den Garten auf die Straße

Adal
Beim Klang der wohlbekannten Stimme öffnet Ada die

Augen Ralph s freundliches Antlitz neigt ſich beſorgt über ſie
Unwillkürlich reibt ſie ſich die Stirn
Träum ich flüſtert zitternd ihr bleicher Mund
Sie haben geträumt Ada Jetzt ſind Sie wieder er

wacht ertönt Ralph s ſanfte Stimme in ihr Ohr
Gott ſei Dank Und ich bin in Villa Tusculum

Er ſchmeckt mir ſehr gut erwidert

Glas und

Ja Ada
Und werde bald Tante Ruth ſehen
Gewiß
Wann
Bald Nun fragen Sie aber nichts mehr Vertrauen

Sie mir Jhrem Ralph
Selig lächelnd ſchließt ſie die Augen Er ſchlingt den Arm

um ihre Taille und den müden Körper mehr tragend als führend
geleitet er ſie zu dem in der Nähe ihrer harrenden Wagen der
raſch mit ihnen davonrollt

Jim der ſich in den Garten zurückgezogen hat blickt mit
einem eigenthümlichen Ausdruck in den häßlichen Zügen dem
Wagen nach Dann ſchließt er lautlos das Thor und entfernt
ſich in entgegengeſetzter Richtung

30 Kapitel
Wie ein erſchrockenes Vögelchen das ſich endlich geborgen

glaubt lehnt Ada in einer Ecke des Wagens
Zuerſt ſpricht ſie gar nicht Jn vollen Zügen athmet ſie

nur die Seligkeit Ralph in ihrer Nähe zu wiſſen
Doch bald beginnt ſie zu fragen Jn ihrem armen Kopfe
vermiſchen ſich Wirklichkeit und Hallucinationen zu einem
wirren Chaos

Jſt ſie mit Jack Roberts verheirathet Oder befindet ſie
ſich noch in Villa Tusculum bei Tante Ruth Und
weshalb iſt die geliebte Tante nicht hier Warum ſitzt ſie
allein mit Ralph Mansfield in einem Wagen Wohin führt
er ſie Und was wird Tante Ruth ſagen wenn ſie plötzlich
wieder auftaucht und ihr Glück ſtört

Ralph antwortet ſo kurz und ausweichend wie irgend möglich
Jedoch beginnt er aus den eigenthümlichen Fragen des
Mädchens den Zuſammenhang zu ahnen Armes liebes Kind
was muß es gelitten haben

Nach einer halben Stunde hält der Wagen vor Ralph s
Wohnung

Liebevoll geleitet er das faſt zu Tode erſchöpfte Mädchen
die zwei Treppen hinauf in ſein kleines Wohnzimmer Durch
eine ſtumme Geſte ſcheucht er ſeine erſchrockene Wirthin zurück
die dienſteifrig herbeigeeilt kommt nun aber ſofort wieder
verſchwindet

Ada ſteht noch immer in einem halb traumhaften Zuſtand
in der Mitte des Zimmers Ausdruckslos blicken ihre großen
Augen in die Ferne um den kleinen Mund beginnt ſich jener



Seit Sonnabendinsbeſondere die Bezirksbehörden wegen der Vorſchläge zu den Markt
terminen bald mit der erforderlichen Anweiſung verſehen

Daß jetzt bei den Kaiſermanövern in der Nähe Lippe
Detmolds ſich die Beilegung des bekannten Konflikts des Kaiſers mit
dem Regenten von Lippe ergeben würde hat ſich nicht erfüllt Der
Regent der allerdings keine militäriſche Stellung bekleidet blieb den
Manövern und den Feſten fern während der anweſende Fürſt von Schaum
burg Lippe ſich der beſonderen Auszeichnung des Kaiſers erfreute Jm
kaiſerlichen Trinkſpruch wurde auch nur das Bückeburger Kontingent er
wähnt nicht das Detmolder obwohl auch dieſes in Parade ſtand

Die Franzoſen feiern bereits den geſtern von uns erwähnten
Brief des Papſtes an den franzöſiſchen Kardinal Langénieux über
das franzöſiſche Protektorat im Orient als einen Sieg Frank
reichs über Kaiſer Wilhelm Das Journal des Débats ſchreibt
Auch Diefenigen welche dem Papſte ſeine angebliche Einmiſchung in unſere
internen Angelegenheiten vorwerfen werden ihm für den Beiſtand welchen
er der Aufrechterhaltung unſerer äußeren Situation leiht nur Beifall
ſpenden Die monarchiſtiſchen und kirchlichen Blätter ſprechen dem Papſte
den Dank dafür aus daß er Frankreich trotz deſſen Jrrthümer und Ver
irrungen noch immer für die feſteſte Stütze der katholiſchen Propaganda
halte Das römiſche Blatt Tribuna meint dies ſei ein neuer Beweis
dafür daß der Papſt vollkommen frei iſt und ſich weder durch lokale
Erwägungen noch durch politiſche Befürchtungen hemmen laſſe Wenn die
päpſtliche Diplomatie einen Mißerfolg haben ſollte ſo würde dies nicht an
der Lage liegen in dem ſich das Papſtthum befinde ſondern an dem
Jrrthum da eine Frage des Lutherthums zu ſehen wo es ſich nur
um die Frage der Rechte eines Staates handelt ſeine Unterthanen überall
zu ſchützen wo ſie auch ſein mögen und in welcher ſozialen Lage ſie ſich
auch befinden mögen Das B bemerkt zu den franzöſiſchen Aus
laſſungen Wenn auch Frankreich unzweifelhaft das Recht zuſteht auch
die deutſchen Katholiken im Orient zu ſchützen ſo beſteht doch andererſeits
keinerlei Beſtimmung welche dem Deutſchen Reiche verbietet den
Schutz ſeiner Staatsangehörigen im Auslande wo es auch ſei jederzeit
ſelbſt wahrzunehmen

Die ruſſiſchen Nowoſti plädiren wie geſtern kurz in einem
Telegramm gemeldet ward dafür daß anläßlich der Friedensconferenz
Elſaß Lothringen neutraliſirt wird Wir meinen ſo ſchließt
das genannte Blatt ſeine Darlegungen daß die Jdee der Nentraliſation
ElſaßLothringens die Jdee der Neutraliſation ſtrittiger Provinzen im
Bewußtſein der europäiſchen Nationen ſchon längſt gereift iſt Jedem iſt
es offenbar daß eine ſelbſtſtändige Exiſtenz Elſaß Lothringens nicht nur
deſſen Wohlſtand nicht verſchlimmern ſondern denſelben verbeſſern und
gleichzeitig zwiſchen Deutſchland und Frankreich eine neutrale Zone ſchaffen
würde welche die Nothwendigkeit theurer Rüſtungen ausſchlöſſe Allein
dies ſind nur untergeordnete Folgen der Löſung dieſer Frage Das Haupt
intereſſe würde in der völligen Herſtellung freundſchaftlicher Beziehungen
zwiſchen den beiden feindlichen Nationen in der Verſöhnung liegen welche
ihnen Erſparniſſe von Milliarden und einen weiſen Austauſch geiſtiger
und materieller Jntereſſen bringen und die Menſchheit von den Laſten
eines bewaffneten Friedens befreien würde Leider ſtand der Jdee der
Neutraliſation der ſtrittigen Provinzen die Eigenliebe beider Nationen im
Wege Jetzt verſchwindet dieſes Hinderniß Hoffen wir daß Frankreich
und Deutſchland angeſichts dieſer hohen Jnitiative des mächtigen ruſſiſchen
Monarchen dieſelbe mit einem ebenſo hohen Akte der Selbſtaufopfernung
beantworten werden Die Menſchheit iſt berechtigt von ihnen eine ſolche
Selbſtaufopferung zu verlangen Wiener Blätter geben ſich die
Mühe dieſes unnütze Gewäſch ausdrücklich als nicht ernſt zu nehmende
Phantaſien J bezeichnen und hervorzuheben daß an maßgebender
ruſſiſcher telle Niemand an ſo etwas denkt Das iſt zu ſelbſt
verſtändlich als daß es noch beſonders betont zu werden branuchte

Den deutſchen Katholikentag im Jahre 1900 in Berlin
abzuhalten dieſer Gedanke beginnt greifbarere Geſtalt anzunehmen Eine
Berliner katholiſche Verſammlung theilte ihren dahingehenden Wunſch dem
Probſt Neuber mit Die Germania bemerkt hierzu Damit wäre der
erſte offizielle Schritt geſchehen der die Abhaltung der Katholikenverſamm
lung in Berlin ermöglichen ſoll Manche Gründe laſſen es unzweifelhaft
wünſchenswerth erſcheinen eine impoſante Manifeſtation katholiſchen Lebens
in der Kaiſerſtadt zu veranſtalten Es läßt ſich aber auch nicht leugnen
daß ſehr wichtige Erwägungen zu der Erkenntniß führen kännen es ſei
die Zeit für eine Verſammlung der deutſchen Katholiken in Berlin noch
nicht gekommen

Von den Verhandlungen über China erfährt die Wiener
N Fr Pr aus Berlin Folgendes Es wurde nicht nur ein vollſtändiges

Einvernehmen zwiſchen der deutſchen und der engliſchen Finanzgruppe
erzielt ſondern auch mit franzöſiſchen und ruſſiſchen Intereſſenten Ver
einbarungen getroffen welche eine Konkurrenz der einzelnen Länder in
finanzieller und induſtrieller Beziehung in China ausſchließen Das
engliſch deutſche Einverſtändniß geht ſo weit daß von chineſiſchen
Eiſenbahn Unternehmungen die Stammaktien in England und die
Obligationen in Deutſchland untergebracht werden ſollen

Oeynhauſen 8 September Hier wurden vom Kaiſer ſeine ehe
malige Amme und ſein Milchbruder die in Rahden wohnen em
pfangen Die jetzt etwa 60 Jahre alte Frau und ihr Sohn hielten ſich
beinahe zwei Stunden in der kaiſerlichen Villa auf

Hamburg 8 September Die Hamb Nachr ſchreiben daß
die Fundamentirungsarbeiten für das Mauſoleum des Fürſten Bis
marck bereits beendet ſind Die Länge des Manſoleums beträgt 27 m
es wird eine Haupt und eine Nebengruft angelegt die Höhe des Ober
baues ſoll 9 m ſein mit Kuppelbau entſprechend höher Die Lage
der Grabmalsſtätte iſt ergreifend ſchön der Blick von dort auf die Land
ſchaft herrlich Das Bauwerk dürfte bis zum Spätherbſt fertig ſein ſo
daß die Beiſetzung erfolgen kann Die Malerarbeiten ſollen ſpäter be
endet werden

Lübeck 8 September Zwei Tage nach Beendigung des Bau
arbeiterſtreikes herrſcht wieder Gährung im Baugewerbe Die Geſellen

X

ſcharfe Zug zu lagern den Ralph von früher her kennt die
Vorboten eines nahenden Anfalls

Schnell nimmt Ralph ihr Regenmantel und Shawl ab und
geleitet ſie zu dem kleinen Divan in der Nähe des Fenſters

J w J 3 7Vielleicht daß ſein Einfluß noch einmal das drohende Geſpenſt
des Jrrſinns zu bannen vermag

Er nimmt ihre kalten Hände in die ſeinen und blickt ſie
mit ſeinen treuen ehrlichen Augen feſt an

Mein liebes Kind beginnt er in herzlichem faſt väter
lichem Tone Sie haben eine ſchwere gefährliche Krankheit
glücklich überſtanden Sie waren von böſen Träumen gequält
Sie haben phantaſirt aber Gott ſei Dank es geht Jhnen
jetzt wieder beſſer Nun paſſen Sie gut auf was ich Jhnen
ſage Jhr thörichtes Köpfchen nimmt dieſe von Fieber er
zeugten Träume und Phantaſien für Wirklichkeit deshalb
ſtellen Sie Fragen die ich nicht beantworten kann Verſtehen
Sie mich nun

Verwundert ſchüttelt ſie den Kopf
Jch glaubte ich wäre mit Jack Roberts verheirathet

Ralph zwingt ſich zu einem Lächeln
Einſt glaubten Sie auch hinter den

Bibliothek ein Geſicht zu ſehen welches Sie verfolgte
wahr

Lebhaft nickt ſie mit dem Kopf
Und was war dies Geſicht fährt er herzlich fort

während er beruhigend die kleinen zitternden Hände die noch
immer in den ſeinen ruhen ſtreichelt

Einbildung erwidert ſie lächelnd
Nun alſo Auch das übrige iſt Einbildung Sie ſind

bei Jhrem Zeichenlehrer Ralph Mansfield Fräulein Ada
Jn Villa Tusculum
Nein
Wo denn
Jn meiner Wohnung
Jn London alſo Warum

Fortſetung felgt

Gardinen der
Nicht

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 10 September Pr 212
beſchloſſen den aus Anlaß des Streites von den Arbeitgebern eingerichteten wiederholt er dieſe Angriffe in einem Circular welches an alle Reichstag s
Arbeitsnachweis nicht anzuerkennen Falls keine Verſtändigung erfolgt be Abgeordneten an die Juſtizbehörden 2c verſendet worden iſt Er will
ginnt der Ausſtand am Montag z angeklagt ſein und dann den Wahrheitsbeweis antreten Binnen Kurzem

Frankreich
Paris 8 September Mehrere Blätter verſichern Kriegsminiſter

Zurlinden trage ſich ſchon jetzt mit Demiſſionsgedanken weil er
die Reviſion als gefährlich für die auswärtige Politik Frankreichs an
ſieht und daß er im Doſſier Schreiben vorgefunden habe die den
Generalſtab in ein derartig ſchlechtes Licht ſtellen daß er ein Vorgehengegen denſelben nicht auf a nehmen will Die nach Mitternacht von

einer Agentur ausgegebene anſcheinend aus dem Kriegsminiſterium her
rührende Note wonach Zurlinden die Auslieferung des Doſſiers Dreyfus
abgelehnt habe findet ſich nur in vereinzelten Morgenblättern mit dem
Zuſatz die Weigerung betreffe nicht die Akten der Gerichtsverhandlung
ſondern lediglich die zahlreichen geheimen Dokumante Sarrien ſtehe es
frei dieſe im Archive des Kriegsminiſteriums ſelbſt einzuſehen Uebrigens
werde der Miniſterrath am nächſten Montag in dieſer Angelegenheit ent
ſcheiden Nach der Ausdrucksweiſe der Note und nach der Art wie ſie

f ſchäftigen
ſoll ſich auch eine große Volksverſammlung mit der ZiethenSache be

Münfſter 8 September Beſtohlener Poſtwagen Heute
Nacht 3 Uhr wurde aus einem ordnungsmäßig verſchloſſenen Poſtwagen
auf dem Wege zwiſchen dem Bahnhof und der Hauptpoſt ein Werth
brief Beutel mit 22 Werthbriefen und 19 Einſchreibebriefen geſtohlendarunter ein Brief mit 100000 Mk Jnhalt aus Arnsberg Per Ge
ſammtwerth der geſtohlenen Briefſchaften beläuft ſich auf 150 000 Mk
Der Wagen war am Bahnhof in Gegenwart des Beamten verſchloſſen
worden traf aber mit offener Thür auf der Hauptpoſt ein

St Goarshauſen 8 September Eiſenbahnunfall Vor
der Station St Goarshauſen kollidirten geſtern Abend ein Perſonenzug
und ein Büterzug dadurch daß eine Thür des auf parallelem Geleiſe
fahrenden Güterzuges aufſtand Zwei Arbeiter wurden erheblich vier
andere leicht verletzt ein Perſonenwagen wurde ſtark beſchädigt

Geuf 8 September Ohne Beleuchtung Jnfolge des bereitsgemeldeten Brandes der Elektricitätswerke in Ehaptes i die Stadt

Genf ohne elektriſche Beleuchtung Ebenſo ſind bedeutende Privat Jn

Der jetzige franzöſiſche Kriegsminiſter Zurlinden
verhreitet aber anſcheinend wieder zurückgezogen wurde dürften Diffe
ren zen zwiſchen Zurlinden und dem Juſtizminiſter eingetreten ſein Die
Libre Parole verſichert beſtimmt daß Zurlinden nach der Prüfung des

Doſſiers die Meinung Cavaignacs theile und demiſſioniren werde falls
das Miniſterium auf der Reviſion deſtehe

Einzelne Blätter behaupten daß Henrys Selbſtmord von den Vor
geſetzten veranlaßt wurde und daß er ſtarb um deren Schuld nicht an
den Tag kommen zu laſſen So ſchreibt das Petit Journal Der
Körper des Selbſtmörders lag auf dem Bette bekleidet mit einer grauen
Hoſe eine Flanelljacke und einem Kattunhemde die Füße mit Leder
pantoffeln Der Oberſt hielt noch in ſeiner linken Hand das Raſirmeſſer
mit dem er ſich den Tod gegeben hatte ſonderbare Einzelheit dieſes
Raſirmeſſer war geſchloſſen Der Oberſt hatte an der linken Seite
des Halſes eine tiefe und ſehr glatte Schnittwunde von 11 Centimeter
Länge an der rechten eine 9 Centimeter meſſende Schnittwunde neben der
man noch 2 andere kleine Schnite bemerkte welche andeuteten daß die
Hand des Oberſten herumgetaſtet hatte ehe ſie den tödtlichen Streich
führte Die Petit République kann es ſich nicht erklären wie der
Selbſtmörder nachdem er den tödtlichen Schnitt vollzogen noch das Raſir
meſſer habe zuklappen können Verſchiedene Aerzte hielten es überhaupt für
unmöglich daß ein Selbſtmörder zwei kräftige Schnitte mit dem Raſir
meſſer nacheinander ausführen könne

Grofjbritannien
London 8 September Der Fehdehandſchuh welchen der

chineſiſche Vizekönig Li Hung Tſchang offenbar überzeugt durch den
goldenen Klang der rollenden Rubel den Engländern hingeworfen hat
für ihn böſe Folgen gehabt Wie das Reuterſche Bureau aus Peking
meldet iſt Li Hung Tſchang geſtern ab geſetzt worden Wie erinnerlich
hatte ſich Li Hung Tſchang im Tſungliyamen ſchwere Beleidigungen gegen
den engliſchen Geſandten in Peking Sir Claude Macdonald zu Schulden
kommen laſſen und ihm ſogar mit der Ausweiſung gedroht Darauf hat
dann die engliſche Regierung der chineſiſchen ein Ultimatum geſtellt worin
ſie die Abſetzung Li Hung Tſchangs und ſeine Verbannung in eine ent
fernte Provinz fordert Die chineſiſche Regierung zögerte lange und
England drohte ſchließlich mit einer Flottendemonſtration im Golf von
Tſchili der Beſchlagnahme aller chineſiſchen Kauffahrteiſchiffe und Zoll
häuſer ja ſogar mit einer Beſetzung Takus und Tientſins Nunmehr
hat China nachgegeben wenn auch nur von einer Abſetzung nicht auch
von einer Verbannung Li Hung Tſchangs verlautet Natürlich iſt auch
die Abſetzung nur des Scheines wegen Bei der erſten beſten Gelegenheit
wird auch der alte Fuchs in Peking wieder auf der Bildfläche erſcheinen
um den Engländern den Schlag mit gleicher Münze heimzuzahlen

Orient
Konſtantinopel 8 September Wie aus Kandia gemeldet wird

urden heute Nacht weitere Häuſerviertel in Brand geſteckt man
befürchtet die Jnbrandſteckung ſämmtlicher chriſtlichen Häuſer um die
Chriſten zu dauernder Flucht zu zwingen Die Verluſte der Chriſten
erſcheinen immer ſchwerer bisher über 500 Todte Die Kriegsſchiffe
arbeiteten die ganze Nacht hindurch mit Scheinwerfern Die Lage iſt
anhaltend änßerſt ernſt Wenige der fliehenden Chriſten retten mehr als
die Kleider die ſie anhaben Die ganze Familie des engliſchen Telegraphen
direktors Loos wurde theils ſchwer theils leicht verwundet die Magd
durch einen Stich in die Bruſt der Vater des Direktors durch mehr als
zehn Meſſerſtiche Endlich erſcheinende türkiſche Truppen retteten die
Ueberlebenden Ein Chriſt der ins engliſche Lager fliehen wollte wurde
gräßlich mißhandelt dann von den Stadtwällen ins Meer geworfen
Die internationalen Truppen Abtheilungen ſind in Kandia eingetroffen
und haben die Befeſtigungen der Stadt ohne Zwiſchenfall beſetzt Ob
gleich die türkiſchen Truppen das Leben der zu ihnen geflüchteten Chriſten
ſchützen thun ſie doch nichts um das Eindringen in die Wohnungen der
Chriſten ſowie Brandſtiftung und Raub zu verhindern Die theilweiſen
Plünderungen dauerten bis zum Morgen fort haben jedoch jetzt nachdem
die türkiſchen Behörden energiſch zu handeln beginnen aufgehört Sämmt
liche Conſuln ſind abweſend mit Ausnahme des franzöſiſchen Vicekonſuls
welcher auch Jtalien vertritt Die Chriſten in den Diſtrikten Kanea
und Sphakia bewaffnen ſich um ihren Glaubensgenoſſen in Kandia zu
Hilfe zu kommen Die Admirale beſchloſſen die Entwaffnung der Baſchi
bozuks und die Auslieferung der Hauptanſtifter der Unruhen zu ver

Kleine Chronik
Elberfeld 8 September Der Fall Ziethen Vor 15 Jahren

wurde in Elberfeld der Barbier Ziethen als angeblicher Mörder ſeiner
Ehefrau zum Tode verurtheilt Zu lebenslänglicher Zuchthaus
ſtrafe begnadigt hat er ſeitdem nicht aufgehört ſeine Unſchuld zu be
theuern Zahlreiche im öffentlichen Leben ſtehende Männer ſind für ihn
in Wort und Schrift eingetreten darunter vor Jahren Paul Lindau
Herr v Egidy und der freiſinnige Reichstagsabgeordnete Lenzmann Alle
Bemühungen die Reviſion ſeines Prozeſſes durchzuſetzen blieben jedoch
bisher erfolglos Die Angelegenheit könnte jetzt aber wie die B Börſ
Ztg ſchreibt eine ſenſationelle Wendung nehmen Der Redakteur
des Anarchiſtenblattes Socialiſt Guſtav Landauer hat nämlich eine
Herausforderung an die Staatsanwaltſchaft gerichtet indem er einen an
der Sache betheiligten Beamten eines ſchweren Verbrechens bezichtigte
Landauer hatte bereits im Frühjahre in ſeinem Blatte eine derartige

duſtrien der elektriſchen Kraft beraubt worden Die elektriſchen Maſchinen
wurden durch den ins Jnnere ſtürzenden Dachſtuhl zertrümmert Die
Werke waren im Jahre 1896 mit einem Koſtenaufwand von 5 Millionen
Francs gebaut worden

Paris 8 September Die einzig gerettete Frau vom unter
gegangenen Dampfer Bourgogne Frau Lacaze iſt jetzt hier ein
getroffen und erzählt ihre Rettung habe ſie lediglich ihrem Gatten zu ver
danken der die Ohnmächtige acht Stunden auf einem ſchwimmenden Brett
feſtgehalten habe Nach einer Privatmeldung aus Newyork ergab die
Sektion der neuerdings in der Umgebung Sable Jslands aufgefundenen
Leichname daß die Mehrzahl der Schiffbrüchigen der Bourgogne
den Hungertod geſtorben iſt nach wenigſtens viertägigem UmhertreibenDie Unglücklichen waren bekanntlich als das Sgif unterging mit

Rettungsgürteln verſehen die ſie wohl vor dem Ertrinken aber nicht vor
einem noch viel qualvolleren Tode retteten

Warſchau 8 September Vernichtung einer Stadt Die
im Gouvernement Lomſcha gelegene Stadt Makow iſt niedergebrannt
Das Elend iſt entſetzlich Mehrere Tauſend Familien ſind obdachlos
Sieben Perſonen ſind in den Flammen umgekommen

Chriſtianiag 8 September Jagdbeute Das außerordentliche
Jagdergebniß des norwegiſchen Eismeerfahrers Chriſtenſen welcher mit
ſeinem Schiffe Thekla am 5 d M in Tönsberg eingetroffen iſt macht
im Norden viel von ſich reden Der Kapitän war mit ſeiner Mannſchaft
an der Küſte von Franz Joſefs Land und dort nicht weniger als
82 Eisbären 900 Seehunde 50 Robben und 300 Walroſſe erlegt Außer
dem befinden ſich noch 8 lebende Eisbären an Bord Der ganze Fang
repräſentirt einen Werth von 60,000 Mk

Aus der Ilmgebung
r Trotha 8 September Sturz Der 9 jährige Oskar Köhler

welcher ſich mit anderen Kindern auf einem Holzplatze beim Spiel
tummelte gerieth mit dem rechten Fuß zwiſchen Langhölzer ſtürzte und
erlitt einen komplizirten Unterſchenkelbruch ſo daß ſeine Unterbringung in
der Halleſchen Klinik erforderlich wurde

Merſeburg 8 September Der Tiſchlermeiſter Ouyſing
welcher nach Verübung eines Mord und Selbſtmordverſuches im hieſigen
ſtädtiſchen Krankenhauſe untergebracht war iſt aus der ärztlichen Behand
lung entlaſſen Er wurde von zwei Exekutivbeamten in das Gerichts
gefängniß nach Halle gebracht Frau Duyſing iſt auch wieder ſo weit
hergeſtellt daß ſie in dieſen Tagen aus dem Krankenhauſe entlaſſen
werden kann

r Gottenz 8 September Glück im Unglüch hatte der Arbeiter
Karl Schmidt immerhin als derſelbe beim Schneibden von Grünfutter
mit der rechten Hand zwiſchen die Walzen der Futterſchneide Maſchine
gerieth wobei ihm allerdings die Hand völlig zerquetſcht wurde Es ge
lang aber doch faſt unmittelbar darauf die Maſchine ne und
größeres Unheil das entſtanden wäre wenn das Rad noch einige Um
drehungen gemacht hätte zu verhüten Der Verletzte wurde nach An
legung eines Nothverbandes in die Halleſche Klinik gebracht

Eilenburg 8 September Schreckliches Unglück Um ihr
I jähriges Kind nicht allein zu laſſen nahm die Frau des Handarbeiters
Hoppe das Kind geſtern mit nach dem Wochenmarkte Als ſie an der
Kirche vorüberging fiel ein Stein herab traf das Kind das die Mutter
auf dem Arme trug und verletzte es ſo ſchwer daß es bald darauf ſtarb

P Delitzſch 8 September Senſationelle Verhaftung Am
heutigen Vormittag wurde der in unſerer Stadt allgemein
beliebte beſoldete Magiſtrats Aſſeſſor Simon verhaftet und
in das Amtsgerichtsgefängniß abgeführt Er ſoll ſich als
Dezernent für das ſtädtiſche Krankenhaus Unterſchlagungen
bei den Lieferungen ſchuldig gemacht haben Seit Montag ſind
ſchon ein Regierungsrath und ein Regierungsſekretär aus Merſeburg in
unſeren Mauern anweſend um dieſe Angelegenheit zu prüfen Das Er
gebniß war die obige Verhaftung die großes Aufſehen erregt Seltſame
Gerüchte durchſchwirren außerdem noch unſere Stadt die darauf hinaus

gehen daß einige Lieferanten für das Krankenhaus mit dem
Strafrichter Bekannrſchaft zu machen hätten Hoffentlich wird
die Sache durch die eingeleiteten Unterſuchungen bald geklärt Von
anderer Seite erfahren wir noch Der verhaftete Magiſtrats Aſſeſſor
Simon hatte die zum Betriebe des ſtädtiſchen Krankenhauſes und anderen
kommunalen Anſtalten erforderlichen Lebensmittel 2c zu beſchaffen Hierbei
hat er ſeit Jahren grobe Veruntreuungen begangen und auch verſchiedene
hieſige Geſchäftsleute in die unſaubere Geſchichte verwickelt Simon ver
anlaßte die betheiligten Kaufleute ihm Waaren zum Verbrauche in ſeiner
Wirthſchaft ins Haus zu ſchicken Dieſe Waaren wurden dann als für die
ſtädtiſchen Jnſtitute geliefert der Stadtkaſſe in Rechnung geſtellt und die
ſo gefälſchten Rechnungen von S zur Zahlung angewieſen Kaufleute
die ſich urſprünglich weigerten auf das Anſinnen Simons einzugehen
wurden von dieſem überredet die Sache gehe ſchon ſeit Jahren ganz
gut ſo ſoll Simon geſagt haben und die nichtgelieferten Waaren könnten
auch etwas höher berechnet werden Hierauf muß der bisher ſehr an
geſehene Mann recht bereitwilliges Eingehen auf ſeine Zumuthungen ge
funden haben Dadurch machten ſich die Kaufleute mit ſtrafbar welcher
Umſtand ihnen ſtrengſtes Stillſchweigen auferlegte Einer der Betheiligten
hat geſtern bei ſeiner gerichtlichen Vernehmung ein offenes Geſtändniß ab
gelegt und dadurch die ganze Angelegenheit klar gelegt Da die Verun
treuungen bereits ſeit Jahren betrieben wurdn ſo dürfte die Unterſuchung

einen weiten Umfang annehmen
Gödewitz bei Salzmünde 8 September Konferenz Heute

Vormittag fand hier unter Vorſitz des Herrn Paſtor DufftFienſted die
zweite Specialkonferenz ſtatt Herr Kantor Hemprich hielt mit den
Kindern der Oberklaſſe eine Lektion über die Pilze

Größſznitz 8 September Ueberfahren Ba der Fahrt zur
Brandſtätte in Golzen wurde unſere Spritze auf der friſch aufgeſchütteten
Straße ſo heftig hin und her geſchleudert daß der Spritzenmeiſter und ein
anderer Feuerwehrmann abſtürzten und überfahren wurden glücklicher
weiſe aber nur unerhebliche Verletzungen erlitten

DOechlitz 8 September Aus zeichnung Der BezirksHebeamme
Frau Lützkendorf hierſelbſt wurde anläßlich der Feier ihres 40jährigen
Berufsjubiläums von der Kaiſerin eine prachtvolle goldene Broche mit
der Jnſchrift Treue Dienſte verliehen

r Groß Goddunla 8 September Vom Pferde geſchlagen
Jn recht ſchwerer Weiſe verunglückte der Dienſtknecht Otto Philipp da
durch daß er bei dem Bemühen ſein über die Stränge geſprungenes
Pferd abzuſchirren von dem ſehr unruhig gewordenen Thiere ſo vor den
Kopf geſchlagen wurde daß er beſinnungslos hinſtürzte Er mußte wegen
ſchwerer Schädelfraktur in die Klinik nach Halle gebracht werden wo er
ſehr bedenklich darniederliegt

Zerbſt 8 September Abgefaßter Dieb Einem Geſchäſts
mann auf der Mühlenbrücke war vor einiger Zeit eine Taſchenuhr nebſt

Herausforderung verdtten ſtcht jetzt nachdem die Anklagefriſt verjährt iß daran beſndlicher Kette im Werthe von 1 abhanden gekommen
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Am Sonntag entdeckte nun derſelbe Eigenthum bei dem Beſuch einerhieſigen Gaſtwirthſchaft und zwar dem Wirth der die e an

elegt hatte Bei näherer Erörterung ſtellte ſich nun heraus daß dieühe bei r eines Einkaufs von einem in Luſo bedienſteten Knecht

entwendet und von dieſem bei dem Inhaber der Gaſtwirthſchaft für eine
gemachte Trinkſchuld als Pfand in Zahlung gegeben war

Weißenfels 8 September Jägerlatein Unter dieſer Spitz
marke wird dem W Krsbl folgende gelungene Geſchichte aus Borau
berichtet Als geſtern drei Herren auf die Hühnerſuche gingen kam auf
einmal aus einem Kleeſtück ein alter Haſe angeſetzt ſprang einem der
Jäger Herrn N an die Halsbinde und zauſte den Ueberraſchten
dermaßen daß er vor Schreck zunächſt ganz ſtarr war Mit Mühe gelan
es den rabiaten Lampe der auf die für ſeine Familie gegenwärtig no
beſtehende Schonzeit zu pochen ſchien vom Halſe des Herrn N N los
zureißen und es dauerte längere Zeit bis der ſo unerwartet Angegriffene
ſich von ſeinem Schrecken erholte Dieſes merkwürdige Abenteuer erſcheint
obſchon die heißen Tage ja eigentlich hinter uns liegen höchſt verdächtig
Allein unſer Gewährsmann der Gaſtwirth K in Borou verbürgt ſich
für die volle Wahrheit der Geſchichte und der zerfetzte Hemdkragen des
Herrn N N legt ein beredtes Zeugniß dafür ab daß der heimtückiſche
Ueberfall mehr als ein bloßes Produkt überhitzter Phantaſie geweſen iſt

Naumburg 8 September Auszeichnung Dem Oberlandes
erichtsrath Geh Juſtizrath v Klocke wurde anläßlich ſeines Dienſt

biläums vom Fürſten von Schwarzburg Sondershauſen das
chwarzburgiſche Ehrenkreuz 1 Klaſſe verliehen

r Nordhanſen 8 September Eine ſchwere Blutvergiftung
zog ſich die Ehefrau Louiſe Steinäcker zu als ſie beim Reinigen von
Kupfergeſchirr eine unbedeutende Verletzung am Danumenballen der rechten
Hand nicht beachtete Nachdem ſich am folgenden Tage ſtarke Anſchwellung
des ganzen Armes eingeſtellt erfolgte die Ueberführung der Frau in die
Halleſche Klinik wo erheblich vorgeſchrittene Blutvergiftung und die Noth
wendigkeit ſofortiger Operation konſtatirt wurde

Cöthen 8 September Luſtmord Die Schreckensnachricht von
einem vorgeſtern bei Klepzig begangenen Luſtmorde hat unſere Einwohner

ſchaft in nicht geringe Aufregung verſetzt Die 16jährige Elſe Knake
Tochter des Schloſſers Knake in Klepzig iſt tagsüber in Stellung beim
Maurermeiſter Müntze hierſelbſt kehrt Abends aber in die Wohnung
ihrer Eltern nach Klepzig zurück woſelbſt ſie übernachtet Vorgeſtern Abend

kam das Mädchen nicht nach Hauſe ſo daß der beſorgte Vater ſich ver
anlaßt fühlte in Cöthen nach dem Verbleib ſeines Kindes zu fragen
Von der Herrſchaft erhielt er die Auskunft Elſe habe ſich um 88 Uhr
Abends auf den Heimweg begeben Bange Ahnungen erfüllten die Eltern
zumal mehrere Perſonen in Klepzig gegen 9 Uhr mehrere Hilferufe ver
nommen hatten einige ſogar die Stimme der Elſe K erkannt haben
wollten Man war auf die Hilferufe hin nach der Ziethe zugeeilt dann
aber wieder nach Klepzig zurückgekehrt weil irgend welche verdächtige
Wahrnehmungen nicht gemacht wurden Geſtern Nachmittag nach 3 Uhr
fanden nun 4 Knaben den Leichnam des bis auf Strümpfe und Schuhe
vollſtändig entblößten Mädchens in der Ziethe in der Nähe der Porſter
Brücke auf Allem Anſcheine nach iſt ein grauſames Sittlichkeitsverbrechen
und danach der Mord begangen worden Es ſcheint auch als habe man
die Leiche vom Thatorte über ein Stoppelfeld nach der Ziethe geſchlepyt

Die Kleider der Ermordeten hat man in einem benachbarten Gebüſch
aufgefunden Die Leiche wurde in die Leichenhalle nach Porſt geſchafft

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle September
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 12 September er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Finalabſchluß der Gottesackerkaſſe für21897/98 und Genehmigung
von Ueberſchreitungen
Mittelbewilligung zur Erhöhung der Mauer des Nordfriedhofes
Mittelbewilligung zur Erneuerung des Jnnern der Kapelle auf dem
Nordfriedhofe
Finalabſchluß der Hoſpitalkaſſe für 1897/98 und Nachbewilligung
Nachbewilligung zur Verſtärkung des Utenſilienfonds Kap VI
B I 11
Finalabſchlüſſe des Kap X des Kämmerei Etats betr das Schul
weſen für 1897/98
Mittheilung des Beſchluſſes des Bezirksausſchuſſes betr die Ver
ſagung der Beſtätigung des Nachtrags zur Waſſergebühren Ordnung
und die Stellungnahme des Magiſtrats

8 Delegierung eines Deputirten zur Jahresverſammlung des Deutſchen
Vereins für Armenpflege und Wohlthätigkeit

Geſchloſſene Sitzung
9 Definitive Anſtellung des Schlachthofdirektors

10 Verſetzung eines Beamten aus der II Gehaltsklaſſe in die Gehalts
klaſſe Ib

11 Beſchlußfaſſung über die Ablehnungsgründe eines Schiedsmannes

19
bezw Neuwahl
Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 5 Bezirk

13 Wahl eines Armenpflegers für den 13 Bezirk
Der Stadtverordneten Vorſteher

J Bethcke
Ankauf des Sophienhafens Die zur Vorberathung der Frage

der Erwerbung des Sophienhafens durch die Stadt eingeſetzte gemiſchte
Kommiſſion nahm in ihrer vor einigen Wochen ſtattgehabten erſten
Sitzung der bezüglichen Magiſtratsvorlage gegenüber im allgemeinen eine
ſympathiſche Stellung ein Es wurde wie wir ſeiner Zeit berichteten be
ſchloſſen den Magiſtrat zu erſuchen Unterlagen darüber zu beſchaffen ob
die Eiſenbahnverwaltung bereit iſt für die Station Hafen der HalleHett
ſtedter Eiſenbahn event direkte Tarife zu erſtellen und ob die HalleHett
ſtedter Eiſenbahn oder der Halleſche Speditionsverein geneigt ſind einen
von der Stadt Halle zu erbauenden Handelshafen auf Zeit zu pachten
Die mit den beiden genannten Geſellſchaften geflogenen Unterhandlungen
haben ergeben daß namentlich der Vorſtand des Halleſchen Speditions
vereins grundſätzlich ſich zur Pachtung eines ſolchen Hafens bereit
erklärte Wegen der Erſtellung direkter Tarife für die Station
Hafen waren geſtern die Herren Oberbürgermeiſter Staude und Kom
merzienrath Steckner nach Berlin gereiſt um dem Herrn Miniſter der
öffentlichen Arbeiten die betreffenden Wünſche der Stadt Halle vorzutragen
Sicherem Vernehmen nach betonte der Herr Miniſter zwar die Schwierig
keiten welche der Erſtellung direkter Tarife für Stationen von Neben
dahnen entgegenſtehen er war aber mit Rückſicht auf die vorliegenden
Verhältniſſe beſonders unter Würdigung des Aufſchwungs welchen der
geſammte Handelsverkehr der Stadt Halle durch die in Ausſicht genommene
tarifariſche Maßregel nehmen würde bereit die Sache durch die hieſige
Königl Eiſenbahndirektion einer Prüfung unterwerfen zu laſſen Sr

am
Kuffer Röſterei Halleſcher Kanflenke

Die nebenſtehend verzeichneten Firmen empfehlen daher ihre in dieſer Röſterei geröſteten hocharomatiſchen

Seneral Anzeiger für H

Wenn
W 7 hamburger rheiniſche berliner oder leipziger Röſtereien ſind

e aber im Stande beſſere Kaffees zu beziehen o i

alle und den Saalkreis
e gab anhtim den mündlich vorgetragenen Antrag ſchriftlich ein

Dieu iſt mithin Hoffnung vorhanden daß die für die Ent
euei u Handels außerordentlich wichtige Frage eine günſtige

Stadttheater Die Ausgabe der Abonnements Billets erfolgt
gegen Zahlung der 1 Rate von morgen Sonnabend ab während der

enſtunden im Bankhauſe von Reinhold Steckner Das Abonnement
ſoll wie uns aus dem Theaterbureau mitgetheilt wird das gleiche wie
im Vorjahre geblieben im 2 Rang ſogar geſtiegen ſein In der nächſten
Woche bleibt die Kaſſe noch für von Abonnements an
den Wochentagen von 10 41 Uhr und Rachmittags von 4 Uhr ge
öfret auch werden für die erſten beiden Vorſtellungen Sonnabend den
17 u Sonntag den 18 September Vorbeſtellungen auf Plätze entgegen
genommen Eine ſehr nützliche Aenderung iſt an den Eingangsthüren im
Veſtibül angebracht Die bisherigen Schlagthüren ſind in Pendelthüren
umgewandelt und die Windfänge über einen halben Meter hineingerückt
ſo daß genügend Raum zwiſchen den Eingangsthüren ſich beſindet und
das läſtige Schlagen vollſtändig vermieden wird An Dekorationen ſind
im Laufe des Sommers neu angefertigt worden Die Ausſtattung zu
den Opern Der fliegende Holländer, Siegfried, Götterdämmerung,
Hänſel u Gretel, Oberon und Bajazzo, während jetzt die Aus

ſtattung der reizenden japaniſchen Operette Die Geisha alle Kräfte in
den Garderobe und DekorationsAteliers beſchäftigt

Sonntagsruhe im Handelsgewerbe Am nächſten Sonntage
ſind worauf wir beſonders aufmerkſam machen wollen folgende Be
ſchäftigungszeiten im Handelsgewerbe zuläſſig Back und Konditor
waaren Fleiſch und Wurſtwaaren Vorkoſthandlungen Vormittags 6 bis
R Uhr Vormittags 11 bis Abends 6 Uhr Milchhandel 5 bis 9
11 bis 3 6 bis 8 alle anderen Handelsgewerbe ausſchließlich der
Blumenhandlungen 7 bis 9 1 bis 7 Uhr Für Blumen
handlungen gelten die gewöhnlichen BeſchäftigungszeitenDas ſtädtiſche Miſſionsfeſt wird Hinwech den 14 September

Nachmittags 3 Uhr durch Gottesdienſt in der Johanneskirche gefeiert
Abends 8 Uhr findet im Prinz Karl eine Nachverſammlung ſtatt

Gleichlegung der Sommerferien Der Miniſter der geiſt
lichen 2c Angelegenheiten hat die königlichen Regierungen und Provinzial
ſchulkollegien unter dem 25 Auguſt d Js ermächtigt in den Fällen in
welchen die Ortsſchulbehörden in Städten mit höheren Lehranſtalten für
die männliche Jugend die Gleichlegung der Sommerferien bei allen
Schulen der betreffenden Stadt nachſuchen den bezüglichen Anträgen Folge
zu geben

Ven Ali Bey ein Zauberkünſtler der als freundlicher Prieſter
des Märchens und der Phantaſtik bezeichnet wird veranſtaltet Dienstag
Mittwoch und Donnerstag nächſter Woche hierſelbſt im Wintergarten
Vorſtellungen Die Leiſtungen des Künſtlers werden in der auswärtigen
Preſſe recht anerkennend beſprochen

Kriegervereinsſache Der Herbſt Abgeordnetentag des Nordoſt
thüringer Bezirks des Deutſchen Kriegerbundes findet Sonntag den 16
Oktober hierſelbſt im Saale des Neuen Theaters ſtatt

Jm Schanfenſter der Firma Friedrich Arnold gr Ulrichſtraße
10 iſt eine in dem photographiſchen Atelier des Herrn Otto Gebhardt
hergeſtellte Photographie des verſtorbenen Superintendenten Profeſſor D
Förſter ausgeſtellt Dieſe Photographie zeichnet ſich nicht durch
vorzügliche Ausführung ſondern auch durch außergewöhnliche Größe aus
ſie giebt das Bild des heimgegangenen Seelſorgers nahezu in Lebensgröße
wieder

Der Allgemeine Halleſche Turnverein hält ſein diesjähriges
öffentliches Schauturnen morgen Sonnabend Abend 8 Uhr in den Kaiſer
ſälen ab Eröffnet wird dasſelbe durch einen Reigenaufmarſch dann
kommen zuerſt Eiſenſtabübungen der Geſammtturnerſchaft zur Vorführung
Hierauf turnt die J Abtheilung Jugendturner in ſechs Riegen an den
verſchiedenen Geräthen ſodann die II die Mitgliederabtheilung in acht
Riegen Dieſen folgt die Damenabtheilung mit Aufmarſch Reigen und
Keulenübungen Den Schluß bildet ein Sektionsturnen an drei bereit
geſtellten Pferden ausgeführt von 18 Mann Da die Vorführungen und
turneriſchen Leiſtungen des A H V ſtets eine ſehr gute Schulung
zeigten ſo ſteht allen Turnfreunden wieder ein intereſſantes Schauſpiel
bevor Dem Turnen folgt ein Commers im kleinen Saale genannten

dem ſelbſtredend auch Gäſte beiwohnen können
Brandwundeu Jnfolge Exploſion eines Petroleum Kochapparates

wurde die Ehefrau Regine Müller von hier mit ſo ſchweren Brand
wunden an beiden Unterarmen bedeckt daß dieſelbe in die Klinik aufge
nommen werden mußte

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 9 September Meldung des B Ohne jeglichen

Mißton und unter einer außerodentlich großen Betheiligung der ſport

allenallein

lichen Kreiſe Berlins und des Publikums ſowie begünſtigt von prächtigſtem
Wetter hat das 24 Stunden Rennen auf der Rennbahn zu Halen
ſee geſtern Abend 8 Uhr ſein Ende erreicht Den Großen Preis
Berlin 10 000 Mark und Huret Paris mit829 Kilometer Es folgen Thé Marſeille 783 Hartwig Berlin 738

Goldmedail
Die

9 mvuilte gew in

Berlin 657 Domain Mariendorf 642 Otto Berlin 538 Miller Newjork
gab auf nachdem er wiederholt geſtürzt war

Poſen 9 September Telegr d B Geſtern wurde ein
dreizehnjähriger Knabe welcher der Poſener Morgenzeitung zufolge
nach Schubin transportirt werden ſollte auf dem Wege zum Bahnhof
aber ſeinem Transporteur entlief von Letzterem mit einem Revolver
in den Rücken geſchoſſen Der Knabe wurde ins Krankenhaus ge
bracht

Wien 9 September TMeldung des B Geſtern ereignete
r M Roſtſich am Graben ein Vorfall à la Sieveking in Jſchl Der

ſparkaſſenbeamte Alfred Jagſchitz wurde während der Marienprozeſſion
verhaftet weil er trotz einer Aufforderung aus dem P ublikum vor den
Sanctiſſimum nicht den Hut abnahm Jagſchitz wird wegen Beleidigung
der katholiſchen Kirche ſtrafgerichtlich verfolgt werden

Rom 9 September Meldung des B Die Tribuna
erhält aus Paris von einer angeblich autoriſirten Seite die Nachricht
Graf Münſter habe dem Miniſter des
Wilhelms erklärt die Briefe des Kaiſers an ihn und Dreyfus ſeien
falſch und er ſei beauftragt die Päſſe zu fordern falls die franzö
ſiſche Regierung ſich dieſer Briefe in dem zu erwartenden Prozeſſe be
dienen wollte

Paris 9 September
breitete Abends das Gerücht
ſammelte ſich eine große Volksmenge vor dem Hauſe in der Rue Douai
wo die Geliebte Eſterhazys wohnt und zerſtreute ſich erſt als der Polizei
Commiſſar verſicherte das Gerücht ſei falſch Es heißt Eſterhazy befinde

Telegr des B Ein Extrablatt ver

34 R I S aEſterhazy hätte ſich entleibt Sofort ver

könnte

C

preiswerther zu liefern noch verfügen ſie über ein voll
kommeneres Röſtverfahren als die

Kafſees im Preiſe von S 200 g
als mindeſtens ebenſo preiswerth wie die Ouagalitäten jeder anderen Großröſterei

10 September Sekke 5
ſich in Verſailles Die Generalſtabsorgane ſetzen hartnäckig die un
begründete Meldung in Umlauf der Kriegsminiſter Zurlinden hätte
weil er entſchieden gegen die Reviſion ſei demiſſionirt

Paris 9 September Telegr des B Es heißt daß nun
mehr endlich auch im Generalſtab ſchwere Zweifel betreffs der Echt
heit der ſogenannten allergeheimſten Papiere aufgetaucht ſind
Daran ſollen weniger die Warnungen Hanotaur und die von deutſcher
Seite abgegebenen Erklärungen als die Ent deckung ſchuld tragen daß
zwiſchen dem von Henry fabrizirten Briefe und dem allergeheimſten
Doſſier welcher den apokryphen Bericht Münſters über die von
Dreyfus geleiſteten Dienſte ſowie den famoſen Brief Kaiſer Wilhelms an

enthält ein kraſſer unüberbrückbarer Widerſpruch beſteht Aus
dem Datum des Monats Oktober 1896 verſehenen Fälſchung

Henrys ſollte hervorgehen daß die beiden Militärattaches einander
das Verſprechen gegeben hatten ihren Souveränen gegenüber ihre
angeblichen früheren Beziehungen zu Dreyfus abſolut geheim zu halten
Der Fälſcher wollte hiermit eine halbswegs plauſible Erklärung für die

Thatſache ſchaffen daß v Schwartzkoppen und Panizzardi ſtets in
entſchiedenſter feierlichſter Weiſe jedwede Verbindung mit Dreyfus in Ab
rede geſtellt haben Nun ſollte auf der anderen Seite mittekſt der aller
geheimſten Papiere deren Urſprung in das Jahr 1895 verlegt wird der
Beweis erbracht werden daß der Botſchafter Graf Münſter und Kaiſer
Wilhelm die angeblichen Verrätherdienſte des Hauptmanns Dreyfus wohl

wollend zur Kenntniß genommen hätten Die mit der Unterſuchung be
trauten Offiziere waren wie verlautet über die Entdeckung des Wider
ſpruches welcher die Frechheit der Fälſcher und die Gedankenloſigkeit ihrer

Opfer ins grellſte Licht ſetzt höchſt beſtürzt Hieraus erklärt ſich auch die
geradezu erpreſſeriſche auf die Furcht des Publikums ſpekulirende Kam
pagne der Eſterhazy Blätter welche ihren Leſern weißmachen wollen daß
die Veröffentlichung des allergeheimſten Doſſiers unfehlbar den Krieg
herbeiführen müſſe

Athen 9 September Hirſch s Bur Der ruſſiſche Konſul auf
Kandia telegraphirte an Verwandte nach Syra daß nur 300 Chriſten
gerettet worden ſeien Daraus ſchließt man hier daß etwa 700 Chriſten
von den Muſelmännern und den engliſchen Granaten getödtet worden
ſeien Dies wird beſtätigt durch weitere Privattelegramme Unter Anderem
ſoll auch der öſterreichiſche Konſul ums Leben gekommen ſein

Peking 8 September Meldung des Kl Aus abſolut
zuverläſſiger Quelle verlautet daß der Kaiſer Kwangſu mit der
Kaiſerin Wittwe ſich demnächſt nach Tientſin begeben wird um die

und Theil der Armee zu beſichtigen
Berückſichtigt man die Thatſache daß der Kaiſer von China noch niemals

die Mauern ſeines gelben Palaſtes verlaſſen hat ſo muß man dieſem Er
eigniß das einen völligen Bruch mit den uralten Traditionen der Dynaſtie

bedeutet die größte zuerkennen Am treffendſten dürfte man
dieſen Entſchluf Fall der tauſendjährigen chineſtſchen
Mauer vergleichen Ganz Europa kann dieſen Schritt natürlich mit
Freuden begrüßen da derſelbe eine völlige Aenderung des chineſiſchen Ver
waltungsſyſtems zur Folge haben muß Man darf ſich aber auch nicht
der Thatſache verſchließen daß der allen Kreiſen völlig unerwartet ge
kommene Schritt des Kaiſers zu ſchlimmen Konſequenzen führen kann
Jn den Kreiſen der ſehr konſervativen Alt Chineſen und der hohen Man
darinen dürfte dadurch große Erbitterung hervorgerufen werden

Standesamt Halle
Geboren

8 September Dem Reſtaurateur Guſtav Glaſer eine T Gertrud A
Katharine Wörmlitzerſtraße 113 Dem Werkführer Otto Jahn eine
Käthe Alma Eliſabeth Bahnhofſtraße 19 Dem Schmied Emil d e

D

Dreyfus

der mit

Flotte einenchineſiſche

14

ronwettetie

des Kaiſers mit dem

eine T Wilhelmine Marie EntbindungsJnſtitut Dem Hauptmann
Jordan eine T Anna Charlotte Marie EntbindungsJnſtitut Dem
Juckerraffinerieaufſeher Hermann Wächter ein S Hermann Willy Glauchaer
ſtraße 76 Dem Gaſtwirth Hugo Schütze eine T Dora Helene Klarg
Franckeſtraße 1 Dem Eiſendreher Hermann Schuſter ein S Arno Alfred
Wolfſtraße 21 Dem Handarbeiter Franz Bekierz eine T Anna Clementin
Gertrud An der Moritzkirche 5 Dem Schloſſer Wilhelm Schirmer ein S
Hermann Richard Otto Magdeburgerſtraße 5 Dem Telegraphen Aſſiſtenteny

Demerdinand Schubert einFerdinand S Ferdinand Werner Bernhardyſtraße 14Brauer Karl Mücke ein S Reinhold Wilhelm Thorſtraße 22

Geſtorben
8 September Des Tiſchler Guſtav Pohl T Martha 1 Pfänner

höhe 52 Des Klempner Franz Köhler S Karl 8 Klinik Dei
Arbeiter Paul Dammköhler S Paul 3 Klinik Der Eiſenbahn Betriebs
ſekretär Heinrich Wels 63 Magdeburgerſtraße 40 Des e
Wilhelm Ermler T Eliſe 7 Wolfſtraße 2 Des Pförtner Otto Vollmer
Shefrau Jda geb Lange 62 Am Bahnhof 4 Des Maurer rDräger T Martha 1 F Herrenſtraße 11 Des Zimmermann Oswa
Pötſch T Frieda 8 Krukenbergſtraße 12 Wittwe Wilhelmine Aſchen
bach geb Roſenhahn 62 St Eliſabeth Krankenhaus

Sorvirtische

Aeußeren im Auftrage Kaiſer

würde die Hausfrau recht daran thun ihre Waaren von auswärts zu beziehen
ſie dieſelben am Orte nicht ebenſo gut und preiswerth haben

6 50 10 12 20 Mk
Großes Lager in

Luxusmöbeln
Luthertischen ete

Röte x Leipzigerſtr 90

Waſſerſtände Am 8 September Weißenfels Oberp 2,36
9 September Halle unterhalb 1,70 Trotha 1,40 8 September
Bernburg 0,82 Calbe Unterpegel 0,14 Oberpegel 4 1,40
Dresden 1,70 Magdeburg 4 0,80

Voransſichtliches Wetter am 10 September 1898
Zunächſt noch vorwiegend heiteres und trockenes Wetter

bei füdlichem bis ſüdweſtlichem Winde

C B

Bernh BRarth Kl Ulrichſtr 10
Becrhold Bechershof 8

Ernst Beyer Herrenſtraße 5
Panl Einecke Streiberſtraße 81
F W Fischer Glauchaerſtraße 57

Wuh Franko 58F W GlHs er Gr Klausſtraße 168
Otto GlIass Oleariusſtraße 11
R Georgit Glauchaerſtr 48 u 78
Franz Hammer Bernburgerſtr 14
Rich Heinze Mansfelderſtr 7
Ferdinand Hille Geiſtſtraße 68
Julius Woſfmann Breiteſtraße 24
O Moppe Thomaſiusſtraße 49
Moritz Huncd Herrenſtraße 10
Bernh Lailaceh Zwingerſtraße 20
L F Mertens Langeſtraße 19Ang NVnnuendorf Keine 161
Theodor Schneider Geiſtſtraße 24
Franz Steln Gr Klausſtraße 10
Theodor Stade Königſtraße 80Oswald Welve Sophiente 18

eſelbender d



Pelerinen Mäntel

Shleſſhen Sträußelkuchen

e Lieblingsgebäckn t des Kaiſers von fanſter

nenbutter angefertigt

Kot ſhen Magtkuchen gäht o ertroff Specialität

feinſten geriebenen

Apfel und Wohnhknchen

ſeinſte Halleſche und Berliner
fkuchen

Sahnenbuttergiocuit Chokolade u

Mahkronen Zwirbatt

Allerlei TortenAusſchnitte

Speeialität
P Rusestorten T

S von früh anO friſchen hempfiehlt

Karl Koch
Herrenſtraße L
Fernſprecher 531

e

Sohiller Buchse

beste
Conservenbüeohse

Wnie Pelten zu verleihen

M Serbig Deſſauerſtraße 10 I
d2D2

Hühnerjagcl
empfehlen wir

Rottwoeiler
Walsrodor

FörstoerGüttier
Teschnoer

Dreyso
und

selbstgefertigte
rauchlose

so Wie

Schwarz Pulver
Patronen

Garantie Versagerfrei

Reh Schröder s Nehf

Ind W u M Uhlig
Büechsenmacherei

Halle a S Leipzigerstr 2
Fernspr 947

Aeltestes Speoial Geschäft
aller existirend Schusswaffen

Grösstes Munitionslager
am Platze

Gegründet 1830

Herren Winter Paletots

Sonnadend

Herren und Knaben Anzüge
Knaben Paletots u Pelerinen Mäntel

KKleiderstoftte lamas Cheviots Tuehstoſfe Winterbeige Warps und Halbtueh
Banumweoellwaarenm Leinwand Bettzeuge Hemdentuch Inletts Bettfedern umd fertige Betten

Sämmtliche Sorten Schnhwaarem für Herren Damen und Kinder

H ELRKAMN

Damen Winter Mäntel
Damen Winter Jackoets

S 22 und den 22

2um ahr mar
verkaufe die in größter Auswahl vorhandenen Neuheiten der Saiſon zu

Ausnahmepreiſen
Herren und Knaben Joppen

bie

10

Damen Capes und Kragen
Damen Rad und Abendmäntel
Tricotagen u wollene Westen

Filzschuhe und Pantoffeln

Halle a
A

Gegr 1848

T v m T e al

Markt 15 u 16
Cäglicher Eingang hocheleg anter und moderner Herbst und

Winter Stoffe zur Anfertigung feiner

Herren Garderobe nach Maass
und verſichere bei beſter Ausführung die ſolideſten Preiſe

Gegr 1848

e er

Kurzem ausschliess lich Kakaopulver aus der

Schokoladenfabrik von Pr

die die Kakao Compagnie dafür erhalten hat
Jedermann dem daran gelegen ist ädle guten Knkaopulver

der Schokoladenfabrik Fr David Söhne Weiter
ziehen machen wir darauf aufmerksam dass wir in der Lage sind gleichwerthigen
Kakao aus genannter Fabrik mindestens ebenso preiswerth zu verkaufen und empfehlen

Mignon Kakao in u Ko Gartons
Mk 2 für m n Mk 1,80 für vrele Ak 1,60 für Zweinukth

dafür

im RVinzelnenbei 5 Pfd zu Urs 165
F E David Johannes DavidMarkt 17 Girsen Apotheno Geiststr l

S

ignon Kakao
Die Kakao Compaguie Theodor Retehardt hier bezog bis vor

David Söhne
und versandte dieselben unter den Namen Hellos Sanitas Bconomia Ein Beweis

für die Güte dieser Kakaopulver t r iesige Erfolg
mit dem sich diese Marken eingebürgert haben und die vielen tausend Anerkennuungen

zu be

1,55

Chr Franke
WVFuchererstr 35

W

77
SolingerBe eW W Stahlwaaren m S

W Kunſt u Hohlſchleiferei mit ne W
vis vis d Adlerapeth von Max Turner Geiſtſtraße 55

Gegründet von J Turner im Jahre 1866
Schleifen von Scheeren und Meſſern aller Arten

W Spezialität Barbier und Friſeur Artikel W
Für alle aus meinem Geſchäft od
Schleiferei geh Waar leiſt v Gar

e
Trauringe

à Paar von 2 4 6 10 16 20 24
30 36 40 d bis 6 Mk

Armbänder v 1 2 4 6 10 b 20 Mk
Medaillons für Herren u Damen

v 3 5 8 10 18 bis 40 Mk
Herron u Damenketten

4 v 1 150,2 8 4 8,8 10 b 50 Mk
Ohrvinge u Brochen

v 1 50 2 8,4 6 10 15 b 20 Mk
Herren u Damenringe

von 2 8 4 5 6 8 10 bis 20 Mk
Halsketten Kreuze Koraſſen

ketten Manschettenknöpfe
von 2 8 4 5 6 bis 18 Mk

Die Waaren ſind in meinem Schau
fenſter mit den Preiſen ausgeſtellt

Grosse Auswahl
Regulatorin den W Mußern

ſ in ſol u eleg Ausf von
14 4 an bis 150SO

von 20 an bis 300 4
Goldenec Herren Remontoir

h v 50 an bis 800
SilberneHerren Remontoir

von 10 65
e Schwarze Stahl
S uhren f Herren u

Damen v 12 60 4
Nickeluhren v 6 an
Weckuhren v 83 an

Sehr gute Waare
Für gutes Gehen leiſte 2 Jahre Garantie

H Schindler
Uhren und Goldwaarenhandlung

Gr Ulrichſtr 35 Ecke der Promenade
Billigſte und beſte

Reparaturen Werkſtatt
Altes Gold wird in Zahlung genommen

Alte Goldſachen

J zum Einſchmelzen
werden bei Einkäufen in Zahlung

genommen

F R Tittel
hureau r ſeciſosackon

von LXavrl Ott
früherer Rechtsanwaltsbureau Vorſteher

Halle Dachritzſtraße 11
Klagen deren Entgegnungen Teſtamente

Kaufverträge Zahlungsbefehle u derglwerden ſa gemaß beſorgt

Neueste Muster
Unübertroffene Auswahl

Billigste Preise
G Frauendort

Tapeten Versand Geschàft
Schulstrasse 3,4 Fernspr 1066

meile
Ballet
wurd
abthe

Der
Pfert

T

korpe

über
und
Eine
auf
Bewe
auf

zu eſtütz

lang
das
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